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Klit dem roarmen Sonnenftrahle.
Ser auf uns herniederfehaut.
2Serden aile gdeale
2lngeroärmt und aufgetaut.

Selbfî der Klann der niedern Srofa,
3a fogar der Seffimift
Sieht heut' alle Singe rofa,
2öeil es eben Srühling ijt.

ßat man aber im ©eheimen
Gin empfindfames ©emüt,
Senkt man heute nur in Keimen,
2Boraus mancher Sers erblüht.

Klle 2Selt roill man umarmen,
Soch am meiften fehnet man
Sich nach einem lieben, roarmen
Klädchen, das man küffen kann.

Sreuen roir uns lieblich deffen.
Saß roir einmal jedes 3ahr
Crjrifch roerden und oergeffen,
2Bas uns roiderroärtig roar. Sh. stein

Hot und eiücf
Ob roir Olm-, ob Seft3ug haben.
immer gibt es heikle klagen.
ßeute lef ich im Journal
oon der Sünfte ihrer Qual.
Kengftlich fucht man feine Ceute,
und als höchft roillkomm'ne Seute
drückt man jeden an die Sruft,
hat er 3ur Serkleidung Cujt.

Ketorten, Solianten,
Sirkel und Quadranten,
2Z5ürde3eichen, Klachtembleme,
Kronen, S3epter, Siademe
roerden fcher3end auserkoren.
Clnoermutet manchem Soren
roird ein großer Sag geboren, sriedrich

^ürdjec ßauroefen

Km Sonntag den 1. Klär3 rourde die

Korlage betreffend das Se3irksgebäude auf
dem Kotroandareal angenommen und am
Klontag den 2. Klär3 rourde fchon mit den

Grdarbeiten begonnen.
Sas ijt das erfte Saktum.
Kor fooielen KTonaten, als man knapp

oder gar nicht mehr an den Singern beider
ßände ab3ählen kann, roürden die Sau-
lichkeiten an der Kalkbreiteftraße nieder-
geriffen, um der Selephon3entrale Slat) 3U

machen, und heute fpielen die Suben noch

immer Serjtecken in den Kuinen.
Sies ift das 3roeite Saktum.
Sa3u bemerkte einer, der dafür bekannt

ift, mit den Serhältniffen Zürichs oertraut
3U fein :

Sie So3ialdemokraten hätten halt auch

auf den Kuinen an der Kalkbreiteftraße
eine KTaifeierrede oeranftalten oder anfagen
follen, dann hätte man ficher fchon lange
mit der Serbauung des Slabes begonnen."

Üorfcblag 3ur <8ütz

3 u n g g e f e 1 1 e (3U feinem Saktotum) : 3<>-

hann, es fehlen 3ehn Sranken in meiner

Kaffe. Su und ich allein haben einen

Schlüffel.
Saktotum: Sann roollen roir jeder fünf

Sranken hineinlegen und reinen Klund
halten. ss.

Dom £efen
2Sir alle lefen, lefen oiel,

aus Kluße, Slachheit, Sport und Spiel.
und roas roir fo hineingelefen
ift meiftens lieblich fchlecht geroefen.
Clnd doch gilt der der dümmfte Klann,
der gar nichts lieft roeil er's nicht kann.

(Dffener 6rief
an den Sonhallereftaurateur ßerrn ^ el b I i n g.

© e e h r t e r ßerr!
ßierdurch möchte ich Gie bitten, in Sukunft bei

der Kbfaffung [Jhrer £jnrerate etroas oorfichtiger 311

oerfahren. [Jn Ohrer 2innonce gelegentlich des Köfeli-
garten-Seftes fchrieben Gie 3um Gchlufj: Ser
Omnibus des ©rand ßotel Selleoue au Gac ift entbehrlich."

Sas hätten Gie nicht tun follen; denn erftens
roar das unfehön gegenüber den ßärchen, die einen

2Jbftecher machen roollen und 3roeitens haben Gie
dadurch ein Klenfchenleben in die gröfjte ©efahr
gebracht und

Soch ich roill nicht oorgreifen, fondern ruhig er-
3ählen.

2ilfo : [Jch war auf dem Köfeligartenfefi, roollte
aber das Gouper im Selleoue einnehmen. Kun lief)
ich mich durch [Jhre Bemerkung: Ser Omnibus 3um
Selleoue ift entbehrlich" oerleiten, 3U Sufj dorthin 3U

gehen. Sie Solge roar, dafj ich mir einen Gchnupfen
holte. Kun gibt es 3roeierlei 2trten oon Gchnupfen.
Golche, um die man fich roeiter nicht bekümmert,
roorauf fie nach einer 2Soche oerfchroinden, und folche,
die man kuriert. Sie letzteren find äufjerft gefährlich,
befonders roenn man drei Srauen um fich hat, roie

ich, nämlich die eigene und 3roei fremde, darunter
die Sante Berta, genannt die roandelnde ßaus-
apotheke". Klontag mittag lag ich fchon um des

lieben Sriedens roillen im Bett, feft eingepackt, dafj
ich kein ©lied mehr rühren konnte. [Jch fchroitjte
unter der Gaft oon unendlichen Kiffen und Sechen
und der Klagen drehte fich herum; denn er hatte
nach dem ©rundfahe: 2Senn es nichts nütjt, kann
es nichts fchaden" fchon eine KTenge rätfelhafter, aus
der Serliäoeit überlieferter Seemifchungen 3U fich

genommen.
Sienstag abend hatten mich meine drei roeiblichen

Peinigerinnen fo roeit, dafj fie felbft die Kngft
kriegten; ich hatte gute 3roan3ig Bfund abgenommen.
[Jch roagte leife um einen Krçt 3U bitten, aber Sante
Berta roollte nichts daoon roiffen, fondern rannte
fpornfireichs 3ur internationalen ©ebetheilungsanftalt,
roo fie 3U ihrer Sreude erfuhr, dafj alle fogenannten
Krankheiten blofje (Einbildungen find, die man 3U

den billigten Breifen hinroegbeten könne. Gofort
be3ahlte fie ein [Jahresabonnement erfter Klaffe, ©e-
betsftärke 10 für mich.

Und die ffiebete roirkten. [Jch hatte in 3roei Sagen
das oerlorene ©eroicht roieder eingeholt und der

Gchnupfen roar roeg. [Jch bat Sante Berta, die
ffiebete einflellen 3U laffen; aber fie kam mit der Kleidung

3urück, das ginge nicht, es roürde oorangebetet
bis Gchlufj 1914. [Jch rourde immer dicker. Klit
©ntfeben denke ich an den armen ßotelier aus dem

Berner Oberland, für den, gan3 im gleichen Salle,
im oorigen 3anr oom [Juli ab gebetet rourde und

der im Se3ember bei einem ©eroicht oon 370 Bfund
einem ßenfchlag erlegen ift.

Und an alledem tragen Gie die Gchuld, ßerr
ßelbling ßätten Gie die Bemerkung in [Jhrem
[Jnferat nicht gemacht, fo roäre ich mit dem Selleoue-
Omnibus gefahren, hätte keinen Gchnupfen gekriegt
und ftûnde jet)t nicht oor der traurigen (Soentualität,

an Settfucht 3ugrunde 3U gehen.

Klfo feien Gie in 3ukunft in der K3ahl [Jhrer
Kusdrücke oorfichtiger.

ßoehachtend Gchaggi.
Kachfchrift. Kls ich diefen Brief 3ur Sahn-

poft bringen roollte. habe ich auf einer dortigen ffie-
fundheitsroage ein ©eroicht oon 95 Kilo konftatiert.
Sas kann ja nett roerden. gnfpekior

Knute und Säbei

3n Kero-Kork roird man oerdächtigt,
in Serlin bloß anjeklaut,
in Sam am Sauch gekibelt,
doch im SSallis roüft oerhaut.

2Bie? 2Barum? K5eshalb? 2Sesroegen?

Siefes muß dir einerlei
und oerteufelt rourfcht fein, Sürger!
Senn es tut's die Soli3ei.

ßeimlich mit oerftecktem ©rufein
(offen ift es nicht erlaubt),
mit geballter Sauft (im Sacke)
und mit haargefträubtem ßaupt

lieft man fchaudernd diefe fürchterliche

Kloritat im Sund",
legt die Semokratenftirne
in geroählte Saiten und

freut fleh log- und kannibal-ifch,
daß oerruchter Sreußendrill
bei den ßirtenoolk-Soldaten
keinen Gingang finden roill.

Sahingegen löblich ift der

Sreußengeift und -Schneid und -Srut)
bei den fogenannten Klännern,
roelche da find für den Schub1-

2lbraham a Ganta lara

$ür gute Keiner
2Senn man mit dem neuen ©eroehr

einen Schuß in genau fenkrechter Kichtung
abfeuert, das ©efchoß hat eine Knfangs-
gefchroindigkeit oon 367 Kletern in der

Sekunde, durchbohrt aber in der ßöhe oon
180 Kletern eine Schroalbe, fällt dann auf
feinem Kiedergange auf die große rechte

Sehe eines 2Safferfrofches, roie roeit roird

diefer oor Schreck hüpfen und roie groß
ift der Cuftdruck, den er dabei auf ein

1,4 Kleter daoon entferntes Spitjroegerich-
blatt ausübt? 21.2c.

ÎDentgJrene etwas

K i ch t e r (nachdem er einem mehrfach oorbe-

firaften Candftreicher eine längere Standrede

gehalten hat) : Su nichts find Sie
gut auf diefer K5elt. Sagen Sie einmal
ehrlich: können Sie irgend etroas?

Cand jtreicher: 3an>°hl, ß«rr Kichter ;

ich kann großartig gurgeln. 23.

Hoch, nicht

K. : Sagen Sie einmal ehrlich: können Sie,
roenn Sie nachts fpät nach ßaufe kommen.
fleh ins Sett legen, ohne daß 3hre Srau
aufmacht?

S. : Koch nicht: aber ich nehme jeht Stunden

bei einem Ginbrecher. 23.

Mit dem warmen Sonnenstrobie.
Der aus uns berniedersckaut.
Werden olle Ideale
Angewärmt und ausgetaut.

Zrühlmg
Selbst der Rlann der niedern Prosa.
Ia sogar der Pessimist
Siebt beut' alle Dinge rosa.
Weil es eben Grünling ist.

Kat man aber im Gebeimen
Ein empfindsames Gemüt.
Denkt man keute nur in Reimen.
Woraus mancker Vers erbiübt.

Alle Weit will man umarmen.
Docb am meisten sebnet man
Sicb nacb einem lieben, warmen
Rlääcken. äas man küssen kann.

Treuen wir uns kerziick äessen.

Dasz wir einmal jeäes Iakr
Lgrisck weräen und vergessen.
Was uns widerwärtig war. z», S,-m

Not unö Glück

Ob wir Um-, ob Sestzug baben.
immer gibt es beikie Plagen.
Keute les' icb im Journal
von der Juriste ibrer Qual.
Aengstiick suckt man seine Leute.
und als köckst wilikomm'ne Beute
drückt man jeden an die Brust.
kat er zur Berkleidung Lust.

Retorten. Solianten.
Iirkei und Quadranten.
Würdezeicken. Rlacktembieme.
Rronen. Szepter. Diademe
werden scberzend auserkoren.
Unvermutet manckem Toren
wird ein großer Tag geboren, snàâ

Zürcher Sauwesen
Arn Sonntag den I. Rlärz wuräe äie

Borlage betressenä das Bezirksgebäuäe aus
äem Rotwanäareai angenommen und om
Rlontog den 2. Rîârz wuräe scbon mit äen

Eräarbeiten begonnen.
Das ist das erste Gaktum.
Bor sooieien Rlonaten. als man knapp

oder gar nickt mekr an den singern beider
Känäe abzäbien kann, wuräen äie Bau-
iickkeiten an äer Raikbreitestraße
niedergerissen, um der Telepbonzentrale Plah zu
macben. und beute spielen die Buben nocb

immer Berstecken in den Ruinen.
Dies ist das zweite Saktum.
Dazu bemerkte einer, der dasür bekannt

ist. mit den Berbäitnissen Iüricks vertraut
zu sein:

..Die Soziaiäemokraten kätten koit auck

aus äen Ruinen an der Raikbreitestraße
eine Rlaiseierreäe veranstalten oder ansagen
sollen, dann bätte man sicber scbon lange
mit äer Berbauung des Platzes begonnen."

Vorschlag zur Hüte

Junggeselle (zu seinem Saktotum) : Io-
kann. es sekien zekn Aranken in meiner

Rasse. Du und ick allein Kaken einen

Scklüssei.
Saktotum: Dann wollen wir jeder süns

Sranken kineiniegen und reinen Rlund
kalten. s,

vom Lesen

Wir alle lesen. lesen viel.

aus Rluße. Siackkeit. Sport und Spiel.
und was wir so kineingelesen
ist meistens kerziick sckleckt gewesen.

Und dock gilt der der dümmste Rlann.
der gor nickts liest weil er's nickt kann.

Offener Hrief
an den Tonkallerestauraleur Kerrn ^«el b I i n g.

Geekrter Kern!
Kierdurck möchte ich Sie bitten, in Zukunft bei

den Abfassung Ikrer Inserate etwas vorsichtiger zu

versabren. In Ikrer Annonce gelegentlich des Röseli-
garten-Sestes schrieben Sie zum Schluß: Der Om-
nibus des Grand Kotel Bellevue au Lac ist entbekr-
lich.- Das kälten Sie nicht tun sollen; denn erstens

war das unschön gegenüber den Pärchen, die einen

Abstecher machen wollen und zweitens Kaden Sie da-
durch ein Menschenleben in die größte Gesakr ge-
bracht und

Doch ich will nicht vorgreifen, sondern rukig er-
zäkien.

Also: Ich war auf dem Röseligartensest, wollle
aber das Souper im Bellevue einnekmen. Nun lieh
ich mich durch Ikre Bemerkung: Der Omnibus zum
Bellevue ist entbebrlick" verleiten, zu Suh dortkin zu

geken. Die Solge war. dah ich mir einen Schnupfen
kolte. Nun gibt es zweierlei Arten von Schnupfen.
Solche, um die man sich weiter nicht bekümmert.
woraus ste nach einer Woche verschwinden, und solche.

die man kuriert. Die letzteren sind äuherst gesäbrlich,
besonäers wenn man ärei Srauen um sich bat. wie
ich. nämlich die eigene und zwei sremde. darunter
die Tanle Berta, genannt die wandelnde Kaus-
apotbeke". Montag mittag lag ich schon um des

lieben Sriedens willen im Bett, sest eingepackt, dah
ich kein Glied mekr rubren konnte. Ich schwitzte

unter der Last von unendlichen Rissen und Decken
und der Magen drekte sich Kerum: denn er kalte
nach dem Grundsahe: Wenn es nichts nützt, kann
es nichts schaden" schon eine Menge rätseikafter. aus
der Tertiärzeit überlieferter Teemischungen zu sich

genommen.
Dienstag adenä balten mich meine ärei weid-

lichen Peinigerinnen so weit, dah sie selbst die Angst
krieglen z ich kalte gute zwanzig Pfund abgenommen.
Ich wagte leise um einen Arzt zu bitten, aber Tante
Berta wollte nichts davon wissen, sondern rannte
spornstreichs zur Internationalen GebetkeiiungsanstaU,
wo sie zu ikrer Sreude ersukr. dah alle sogenannten
Rronkbeilen blohe Einbildungen sind, die man zu
den billigsten Preisen binwegdeten könne. Sofort
bezablte ste ein Iakresabonnement erster Riasse. Ge-
betsstörke 10 für mich.

Und die Gebele wirkten. Ich batte in zwei Tagen
das verlorene Gewicht wieder eingekolt und der

Schnupfen war weg. Ich bat Tante Berta, die
Gebete einstellen zu lassen: aber ste kam mit der Mei-
dung zurück, das ginge nicht, es würde vorangebetet
bis Schluß l?l4. Ich wurde immer dicker. Mit
Entsetzen denke ich an den armen Koteiier aus dem

Berner Oberland, für den. ganz im gleichen Salle,
im vorigen Iakr vom Juli ab gebetet wurde und

der im Dezember bei einem Gewicht von 270 Pfund
einem Kerzschlag erlegen ist.

Und an alledem tragen Sie die Schuld. Kerr
Kelbling! Kätten Sie äie Bemerkung in Ikrem
Inserat nicht gemacht, so wäre ich mit dem Belleoue-
Omnibus gefakren, kätte keinen Schnupfen gekriegt
und stünde jeht nicht vor der traurigen Eventualität.
an Setlsuckt zugrunde zu geken.

Also seien Sie in Zukunft in der Wakl Ikrer
Ausdrücke vorsichtiger.

Kockacklend Sckaggi.
Aachschrist. AIs ich diesen Brief zur Baku-

post bringen wollte, kabe icb auf einer dortigen Ge-
sundkeltswoge ein Gewirkt von 95 Rilo konstatiert.
Das kann ja nett werden. Inso-Kior

îînute unö Säbel

In Rew-Rork wird man oerdäcktigt.
in Berlin bloß anjekiaut.
in Paris am Bauck gekitzelt.
dock im Wallis wüst verkaut.

Wie? Warum? Weskaib? Weswegen?
Dieses muß dir einerlei
und verteuselt wurscbt sein. Bürger'.
Denn es tut's die Polizei.

Keimkcb mit verstecktem Gruseln
(ossen ist es nickt erlaubt).
mit geballter Saust (im Sacke)
und mit kaargesträubtem Kaupt

best man scbauäernä äiese sürcbter-
iicbe Rloritat im ..Bunä".
legt äie Demokratenstirne
in gewäkite Aalten unä

sreut sick log- unä kannibai-iscb.
äaß verrucbter Preußenäri»
bei den Kirtenvolk-Soidaten
keinen Eingang sinäen wi».

Dakingegen löbiicb ist der

Preußengeist und -Sckneid und -Trutz
bei den sogenannten Rlännern.
welcbe da sind sür den Scbutzi

AdraNam o Santa Clara

§ür gute Rechner

Wenn man mit dem neuen Gewebr
einen Scbuß in genau senkreckter Ricktung
abfeuert, das Gescboß bat eine Anfangs-
gescbwindigkeit von 267 Rletern in der

Sekunde, durckbobrt aber in der Köbe von
ILO Rletern eine Scbwaibe. säiit äann aus

seinem Niedergange aus die große recbte

Iebe eines Wassersroscbes. wie weit wird
dieser vor Sckreck küpsen und wie groß
ist der Lustdruck, den er dabei aus ein

i.4 Rleter davon entferntes Spitzwegerick-
biatt ausübt? -i.A.

Wenigstens etwas

R i cb t e r (nacbdem er einem mekrsack vorbe-
straften Landstreicber eine längere Stanä-
reäe gebalten bat) : Iu nicbts sinä Sie
gut aus dieser Welt. Sagen Sie einmal
ebriicb: können Sie irgend etwas?

Landstreicker: Iawokl. Kerr Rickter :

ick kann großartig gurgeln. «

Noch nicht

A. : Sagen Sie einmal ekrlick: können Sie.
wenn Sie nackts spät nack Kause kommen.
sick ins Bett iegen. okne daß Ikre Srau
auswackt?

B. : Rock nickt: aber ick nekme jeht Stun-
den bei einem Einbrecker. 2
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